
Gasthof Hotel Doktorwirt Sbg.-Aigen
sucht ab sofort ● Küchenhilfe +
● Abwäscher/in (Bez.lt.KV) und
● ZahlkellnerIn mit Inkasso (Bez.lt.KV
+ Umsatz-Prozente) ☏ 06 62/62 29 73

IMMOBILIEN
INLAND

VERKAUF

● Mayerwies mit Blick in die Stadt
● 1700 qm, auch teilbar, Pool Südlage

☏ 06 62/87 01 70 Arenberg Immob.

MIETOBJEKTE
INLAND

ANGEBOTE

● Hohe Räume, viel Licht, 3 ZW Parsch
barrierefrei da Lift, 2 Bäder +++
kl. schöne Wohnanlage + Garage

● ☏ 87 01 70 ARENBERG Immob.

● Nonntal Gneiserstr., 203 qm + Lift
Parkplätze, 4 Schlafz., Terrassen

● ☏ 87 01 70 ARENBERG Immob.

● Penthouse am Makart Kai NEU
Parkplätze, 4 Schlafz., Terrassen

● ☏ 87 01 70 ARENBERG Immob.

SBG: Schönes Geschäft, Büro,
Atelier, Studio, Lokal, Lager, mit PPL,

preisgünstig ☏ 06 64/9 11 26 42

STELLENMARKT
INLAND

ANGEBOTE

★ KOSMETIKER/IN mit Praxis ★
(40 Std./Wo.) gesucht, ca. € 1500 netto

COSMETIC BELLE FLEUR
Mirabellplatz 6, ☏ 06 64/3 00 89 86

●●● TIERARZT-HELFER/IN ●●●
gesucht (2 – 3 Tage/Woche). Schriftliche
Bewerbung an: Tierklinik Seekirchen,
Waldprechting 315, 5201 Seekirchen

●●●●● Beauty & Lifestyle ●●●●●
Webshop-Betreuer/in v. zu Hause aus
☏ 06 64/1 44 04 50 reithofer.co@sbg.at

Suche ab sofort REINIGUNGSKRAFT
für Salzburg HBF, geringfügig! Bitte
ab 20 Uhr anrufen: ☏ 06 60/7 83 98 44

PROMOTION für größte
Rettungsorganisation! Menschen mit

Charakter und Ehrgeiz gesucht!
Sehr guter Verdienst! Fr. Klug ☏ 06 64/
2 54 03 00, www.studentenjob.com

PARTNERSUCHE

★Unvergesslich★ ☏ 06 64/9 32 14 99

ANDERE ANZEIGEN

Kaufen alte Gold- und Silbermünzen.
Auktionen Frühwald ☏ 06 62/64 31 27

Evang. - method. Kirche, Neutorstr. 38,
Freitag 9-17 Uhr & Samstag 9 -15 Uhr

Problembaum-Fällung+Wurzelstock
Entfernung ☏ 06 64/9 12 17 00

● Umzug-Profi ☏ 06 64/2 10 16 12 ●
!! Starker Partner – Kleiner Preis !!

GASTGEWERBE
INLAND

ANGEBOTE

Potatoes & Co. im Designer Outlet
Center sucht

● Kellner mit Inkasso (m/w) in VZ ●
Sonn- u. Feiertag Ruhetag, geregelte

Arbeitszeiten, € 1700,- brutto, ÜZ mögl.
☏ 06 99/ 12 29 36 69 Hr. Largou

oder per email office@potatoes.at

Seealm Goldegg am See, Pizzeria,
Italienisches Restaurant, Pub

sucht ab sofort
Pizzakoch/in oder Jungkoch/in

Bezahlung lt. kollektiv, Überzahlung
nach Leistung. ☏ 06 64/1 43 36 33

● Ebner’s Wohlfühlhotel ●
Gasthof Hintersee ★★★

sucht ab sofort für Jahresstelle
Servicekraft mit Inkasso (m/w)
(ab € 1450,– netto, ÜZ möglich)

Kost und Logis frei, EZ,
Bewerbung an:

Herrn Ebner, 5324 Hintersee 4,
☏ 0 62 24/89 00

● www.hintersee.at ●
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Wo der Alternativantrieb normal ist
Egal ob Elektromobile oder Erdgasfahrzeuge – nur wenige Tausend Autos mit Alternativantrieben rollen auf
Österreichs Straßen. Bester Erdgasverkäufer ist ein Tiroler Fiat-Händler. Der Chef erzählt, warum es dort funktioniert.

GERALD STOIBER

RUM, WIEN. Von den 4,75 Millionen
Pkw in Österreich sind nur rund
26.000 Fahrzeuge mit alternativem
Antrieb unterwegs – und zwar Elek-
troautos, Erdgasfahrzeuge und ein
paar wasserstoffbetriebene Model-
le zusammen. Der Anteil ist also mit
gut 0,5 Prozent minimal. Die Hy-
brid-Modelle (Benzin bzw. Diesel
und Elektro) machen mit knapp
15.000 Stück den Löwenanteil aus,
Erdgasfahrzeuge und reine Elektro-
autos liegen mit jeweils rund 5000
Stück etwa gleichauf. Richtig vom
Fleck kommen sie auf dem Markt
trotz allerlei Förderungen und steu-
erlicher Begünstigungen alle nicht.

Bei Erdgas, einer in anderen Län-

dern wie etwa Italien seit vielen Jah-
ren weit verbreiteten und reibungs-
los funktionierenden Technik, ragt
allerdings ein Tiroler Autohändler
heraus. Für praktisch jedes vierte
neue Erdgasauto, das im Vorjahr in
Österreich verkauft wurde, wander-
te der Schlüssel bei Fiat Lüftner in
Rum bei Innsbruck über den Laden-
tisch. Konkret wurden 188 Autos,
die mit komprimiertem Erdgas
(CNG, Compressed Natural Gas) be-

trieben werden, verkauft, während
es in ganz Tirol 322 waren (in ganz
Österreich gut 700). Harald Nössig,
Geschäftsführer des Autohauses
Lüftner, setzt seit mehr als 15 Jahren
auf Erdgas als Treibstoff. Die ver-
gleichsweise geringen Betriebs-
kosten sowie die deutlich verringer-
ten Abgas- und CO2-Werte nennt
Nössig als Hauptargument dafür.
Gegenüber Benzin beträgt die Er-
sparnis trotz der niedrigen Sprit-
preise zwischen etwa einem Drittel
und der Hälfte (je nach den regional
unterschiedlichen Erdgaspreisen),
bei Diesel liegt sie etwas darunter.

Nössig: „Jeder will sparen, aber er
will nicht Versuchskaninchen sein.
Die Schnittstelle dabei ist der Ver-
käufer.“ Gleichzeitig wundert er

sich, warum nicht auch andere
Händler stärker darauf setzen. „Wir
haben höchste Kundenzufrieden-
heit und die Mundpropaganda ist
sehr stark“, erzählt Nössig. Den ge-
nauen Anteil von Erdgas an den Ge-
samtverkäufen bei Lüftner nennt er
im Hinblick auf den Mitbewerb
nicht, aber er ist beachtlich. Nössig
betont aber, dass es nicht nur um
den Verkauf gehe. Auch der Service
müsse stimmen. So habe er sechs
Kfz-Mechaniker mit einer speziel-
len CNG-Ausbildung. Außerdem
habe man viel Aufklärung rund um
das Thema Erdgasantrieb gemacht
und biete auch eigene Fahrtrainings
an. „Insgesamt hat es sich vom
ängstlichen Außenseiter- zum Sau-
bermann-Thema entwickelt.“

Tirol sieht Nössig auch deshalb
bundesweit an der Spitze, weil die
landeseigene Tigas Erdgas beson-
ders günstig anbietet. „Im Gegen-
satz zu Erdöl weiß man bei Gas, dass
die Preise in zwei oder drei Jahren
sogar günstiger sein werden“, er-
klärt der Autohändler. Das Land Ti-
rol gibt auch 1000 Euro Kaufprämie,
Salzburg hat seine (500 Euro) abge-
schafft. Die Salzburg AG vergibt im
gleichen Ausmaß noch Tankgut-
scheine. Ausgelaufen ist auch der
Bonus für Erdgasfahrzeuge bei der
Normverbrauchsabgabe von bis zu
500 Euro. Das bereitet Nössig wenig
Sorgen, umso mehr ärgert ihn die
steuerliche Bevorzugung von Elek-
troautos, „da macht der Staat die
ärgste Wettbewerbsverzerrung“.

„Die Kunden
sind höchst
zufrieden.“
Harald Nössig,
GF Fiat Lüftner

1546: In Eisleben stirbt der
Reformator Martin Luther
an einem Leberleiden.
1861: Italien – ohne Rom –
wird eine konstitutionelle
Monarchie mit zentralisti-
scher Verwaltung.
1941: Deutsche Kampfflug-
zeuge werfen Minen in den
Suezkanal, der für einige
Tage gesperrt werden muss.
1971: Nach dem Scheitern
der Parteienverhandlungen
über die Bundesheerreform
stellt die ÖVP-Opposition
einen Misstrauensantrag ge-
gen Verteidigungsminister
Karl Lütgendorf. Die Wehr-
gesetznovelle wird im Juli
vom Nationalrat mit den
Stimmen von SPÖ und FPÖ
verabschiedet.
1986: Das Zentralkomitee
der KPdSU schließt den frü-
heren Moskauer Parteichef
Viktor Grischin auch aus
dem Politbüro aus.

Geburtstage: Maria I. Tu-
dor („Bloody Mary“), engl.
Königin (1516–1558); Dimi-
trios Mitropoulos, US-Diri-
gent, griech. Herkunft
(1896–1960); Lothar Müthel,
dt. Regisseur, Schauspieler
(1896–1964); Toni Morrison,
US-Schriftstellerin (1931);
Dieter Schönbach, dt. Kom-
ponist (1931–2012).

Todestage: Gustave Char-
pentier, frz. Komponist
(1860–1956); Hans Hof-
mann, US-Maler
(1880–1966); Alma Holger-
sen, österr. Schriftstellerin
(1899–1976); Josef Meinrad,
österr. Schausp. (1913–1996);
Hans Heinz Hahnl, österr.
Journalist, Schriftsteller
(1923–2006).

Namenstage: Simon, Su-
sanne, Bernadette, Konstan-
tia, Simeon, Florian, Engel-
berta, Angelikus, Concor-
dia, Leo, Agatha.
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Wohnungen
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Sonstiges
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